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Arbeitsgruppe Michal: 
Stadtmission - Elemente, die wir  
weiterführen können 

Folgende Pfarren waren in diesem Arbeitskreis vertreten: 
Pfarre Maria Rotunda (Dominikaner) - Wien1, Pfarre St. Thekla – Wien 4, Pfarre Auferstehung Christi 
– Wien 5, Pfarre St. Josef zu Margareten – Wien 5, Pfarre Mariahilf – Wien 6, Pfarre Neusimmering – 
Wien 11, Pfarre Gatterhölzl - Wien 12, Pfarre Neulerchenfeld – Wien 16, Pfarre Weinhaus – Wien 18, 
Pfarre St. Erhard-Mauer – Wien 23, Pfarre Siebenhirten – Wien 23 und Dompfarre St. Stephan – Wien 
1. 

Wortmeldungen: 

 Meidlinger Platz: 4 Themenzelte und Pfarrinfo-Tische? Anregung zum Gespräch 
Zusammenarbeit im Dekanat sehr positiv 
"Christen unterwegs" – Fernstehende ansprechen 
Bei Festen: wieder auf die Straße gehen 
Bibelrally ist gut angekommen 
Bezirksvorsteher: alle neuen PGR-Mitglieder eingeladen, im Vorfeld: Kontakte aufgebaut; 

 Siebenbrunnenplatz: alle Pfarren vertreten 
Als Christen im Bezirk erkennbar 
Infotisch bei U-Bahn-Station Pilgramgasse geplant 
Kirche ist sehr stark sozial engagiert, soll bewusst gemacht werden 

 Neue Bezirksvorsteherin sucht das Miteinander 
Kultur als verbindendes Element 
Straßenfest (gegenseitig helfen und unterstützen): Anfang Mai und im Oktober, Pfarre hat 
Kaffeezelt aufgebaut, Leute sind offen, wenn sie sehen, dass die Kirche aktiv ist. 
Aktion des Dekanats: "church in the city" – alle Organisationen und Pfarren vertreten, gr. 
Plakat, Video-Beamer, Bibelausstellung in der Kirche, Leute sind zur Beichte gekommen. 
Aktion Novemberlicht: jeden Fr. und Sa. im Nov zw. 16 und 19 Uhr: Kirche offen, hell 
erleuchtet, Teelichter mit Bibelspruch werden gratis verteilt (ca. 700 – 800 Leute werden 
dadurch berührt), kommen in die Kirche, um Licht anzuzünden. 
Lernprozess für die Pfarre, Erfahrungen sammeln, um neue Ideen verwirklichen zu können ? 
Gebetskreise in der Pfarre 

 Zu große Informationsflut heute, manche Pfarren haben bis zum Schluss nicht begriffen, 
worum es bei der Stadtmission geht und haben es daher abgelehnt. Man kann niemanden 
zwingen, aber positive Beispiele können andere motivieren. 
Projektbeschreibung an Pfarren im Dekanat / in Wien verschicken, Grunderkenntnisse 
weitergeben: einladen und anbieten, gratis Licht hergeben. 
Folgeaktion beachten: man kann nicht Leute auffordern, und dann ist wieder nichts los. 
Fragebogen zur Stadtmission zu umfangreich. 
Für den MEKT wäre eine Kurzfassung wünschenswert. 

 Brunnenviertel: "SOHO" in Ottakring: künstl. Alternatives Umfeld, Pfarrzentrum: Oase der 
Stille ?1500 Menschen in 4 Stunden gekommen, sehr diszipliniert. Dieses Fest findet jedes 
Jahr in anderer Weise statt, qualitatives Angebot. Pfarre möchte immer daran teilnehmen. 

 Präsent sein als Pfarre, als Katholik: Platz mieten und einen Büchertisch aufstellen, Bücher 
werden verschenkt. "Wir sind katholisch. Freu dich, Gott liebt dich!" Leute sind dankbar und 
erstaunt. Es wird sehr positiv empfunden, dass die Kirche herauskommt. 
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 "Kirtags-Quiz" beim Maurer Kirtag; über die Kinder kommen die Leute. Beim Quiz merkt man, 
dass oft die Grundlagen fehlen. Glückskeks mit Bibelspruch. 
Suppenessen für Obdachlose ( Schule kocht dafür ) 
Fernstehende zum Heurigen einladen: Musik, anschl. Gespräch. 

 Kirche ständig offen und von einem Team gut betreut. Besinnungsstunde 1x / Monat, "after-
work-Tankstelle". Do: Kirche bis 21 Uhr offen.  
Zeltkaffee vor der Kirche, Mineralwasser mit Jahresthema: Gottes Wort – Lebensquell; in der 
Vierung: immer zum Jahresthema passend gestaltet, das ganze Jahr über erweitert; heuer: 
Gemeinsam Kirche sein, Stein um Stein erweitert;  
Tagesthemen: Frauentag, Konsum und Kirche, Obdachlose – sozial Schwache; Referenten 
eingeladen; aufwendig, ständige Anwesenheit erforderlich. 
2x / Woche: Anbetung, Mittagszeit, 1x am Nachmittag im Advent, Kirche mit Musik 
beschallt? viele Leute kommen in die Kirche. 

 Klärung der Verantwortlichkeit: Sind alle auf der gleichen Linie? Absprache? 
"planen – durchführen – nacharbeiten"  
PGR – Klausur: Evangelisation, Alpha – Kurs; . . . 
Abend der Barmherzigkeit hat sehr eingeschlagen, viele Geistliche führen lange  
Beichtgespräche, jetzt 1x / Monat 

 Siebenbrunnenplatz: alle Pfarren des 5. Bezirkes und St. Thekla, Kindersegnung durch 
Kardinal; Pfarrkirtag am Platz 
Musikfest in der Pfarre, Musik hat viele Farben ( afrikanische Gemeinde, Ungarn, Jugend, 
Philippinen ) 
"Beiselmission": Leute haben sich überraschend geöffnet. 
Tag der offene Tür: alle Räume geöffnet, alle Verantwortlichen sind da? geringer Besuch 

 

http://www.erzdiozese-wien.at/

